
  

Baubuchanforderung Tierheim Unna 
Az.: 39.02.13 

 

 

  

Räume 

 

 

Gesetzl. Anforderungen 

 

 

Hundebereich 

Unterbringung von 30 Hunden (§ 6 Tierschutz Hundeverordnung; 10 m2 Mindest-

größe für große Hunde sowie zur Vergesellschaftung 

kleinerer Hunde) 

Hundezwinger mit mind. 10 m2 

(davon 5 Zwinger für sehr große Hunde mit verstärkten, großen 

Schiebern) 

Welpenraum mit erhöhter Liegefläche zur Absonderung des 

Muttertieres 

20 m2 

z. T. angegliederter eigener großer Freibereich  

Futterküche  

Aufhängung von Leinen und Geschirren, Maulkörben  

Hundewaschraum Rampe und Waschgelegenheit, Bodenabfluss  

Nachtzwinger für 3 Hunde, davon se-

parat für 3 Katzen und für Klein-

tiere/Vögel 

Separater Zugang für befugte Dritte, Umschiebern in angren-

zenden Hundezwinger für große Hunde, s.o.) möglich (Arbeits-

schutz) 

 

 

Dauergäste 

Unterbringung von aufgrund des Alters und | oder der Erkran-

kung unvermittelbaren Tieren mit Hundehof | Auslauf 

 

 

Hundequarantäne mit separatem Zu-

gang 

Schleuse für Mitarbeiter  

 

4-5 Zimmer, je 10 m2  

(§ 6 Tierschutz Hundeverordnung; 10 m2 Mindest-

größe für große Hunde sowie zur Vergesellschaftung 

kleinerer Hunde) 

Welpenraum 20 m2 

Befestigte Ausläufe  

Kein Publikumsverkehr  

Eigene Futterküche  
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Katzenbereich 

Unterbringung von 30 Katzen in 6 Zimmern 

(mind. 12 m2/5 Katzen) 

(Tierheimordnung des Deutschen Tierschutzbundes 

e.V.; 4m² für eine Katze, jede weitere plus 2m²) 

Angegliederter eigener großer Freibereich min. 8m²  

2-3 Räume zur Unterbringung einzelner Katzen Jeweils 4 m2 s. o. 

Futterküche Katze  

 

Katzenquarantäne 

Schleuse für Mitarbeiter  

4 Zimmer, min. 4m² (Tierheimordnung des Deutschen Tierschutzbundes 

e.V.; 4m² für einzeln zu haltende Katzen; vorüberge-

hende Unterbringung in Käfigen mit mind. 1m² Grund-

fläche) 

2 Räume mit Stationskäfigen aus Edelstahl 

(Quarantäne / Isolierung) 

kein Publikumsverkehr  

Eigene Futterküche  

 

 

Kleintierbereich* 

Unterbringung von ca. 15 Kleinnagern in Abteilen Paarhaltung, je 2 Tiere 6 m² (für jedes weitere Tier plus 

20% vergrößert werden)  

Evtl. angegliederter eigener Freibereich  

Futterküche Kleintiere*  

Exoten in Terrarien, unterschiedl. Klimazonen*  

Vorhandene Volieren*  

Tiere zu Ausbildungszwecken  

 

 

Kleintierquarantäne 

1 Zimmer mit Stationskäfigen aus Edelstahl + Gehege  

kein Publikumsverkehr  

Futterküche Kleintiere*  

Schleuse für Mitarbeiter  

 

Vogelbereich* 

Vögel in Großraumvolieren (ggf. zusätzlich 1 Schaukäfig im Au-

ßenbereich mit beheizbarem Schutzraum) 

 

Futterküche | Lager*  

 

Tierarztraum | medizinischer Bereich 

Schleuse und Umkleide  

Behandlungsraum mit Bodenabfluss, Internetanschluss  

kleiner Wartebereich | Abstellmöglichkeit für Kennel  

Unmittelbare Nähe zu den Quarantänebereichen  
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Parkmöglichkeit TA und Tierheimauto Direktes Umladen von Tieren für Transport zum TA, 

Entweichen von Tieren vermeiden 

* Halle Soll erhalten bleiben und saniert werden, ggf. Nutzung für Kleintiere und Vögel, Exoten 

Werkstatt, Lager 

Verwaltungstrakt ggf. 2 geschossig? Empfang, Vermittlung  

 Büro Leitung  

 Mitarbeiterbüro | Besprechung  

 Pausenraum mit Küchenzeile  

 Umkleide Damen und Herren  

 Dusche, WC Damen und Herren  

 Platz für Waschmaschine und Trockenmöglichkeit 

für Dienstkleidung 

 

 Besuchertoilette barrierefrei  

Wohnung Hausmeister, Mieter > 60 m2  

Wäscheraum Sockel für Industriewaschmaschine und Trockner  

Deckenlager Industrieregale  

Technikraum   

Betriebshof Kadaverlagerung (kleine TK-Zelle | große Truhe), 

Karre für Abtransport Tierkörper 

 

 Zentrallager Futter und Streu  

 Versenkte Container für Bioabfall  

 Restmüllentsorgung  

 Werkstatt*  

Ausläufe | Hundehöfe | Trainingsflä-

che 

  

 


